
Werden religiöse Fundamentalisten mit Terror und Gewalt das 
21. Jahrhundert prägen oder setzen sich doch jene Kräfte 
durch, die an einer Versöhnung der Religionen arbeiten. Wel-
che Entwicklung ist wahrscheinlich und welche Rolle werden 
die Religionen künftig in Politik und Gesellschaft spielen?
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Heiner Boberski / Josef Bruckmoser
Weltmacht oder Auslaufmodell
Religionen im 21. Jahrhundert

Der Verband katholischer Publizistinnen und Publizisten 
Österreichs sowie Wiener Zeitung und Tyrolia Verlag laden ein 
zur Buchpräsentation mit Diskussion

Moderation: Ursula Unterberger, ORF

Am Podium diskutieren: 
Josef Bruckmoser (Salzburger Nachrichten), Heiner Boberski (Wiener Zeitung),  
Peter Menasse (Autor, Kommunikationsberater sowie Chefredakteur von „nu“)
und Gottfried Kompatscher (Leiter Tyrolia Verlag)

Der Eintritt ist frei.
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